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Einladung 

ZWECKVERBANDES ABFALLWIRTSCHAFT STRAUBING  

_____________________________________________________________________ 

iermit lade ich die Mitglieder der Verbandsversammlung zu der am 
 

Dienstag, den 17. März 2009 u

im Verwalt erbandes, 
Äußere Passauer Str. 75, 

Sitzungssaal, Obergeschoss, 

tattfindenden 1. Verbandsversammlung 2009 ein. 

arf ich um rechtzeitige Weiterleitung der Einladung an Ihre/n Stell-
ertreter/in bitten. 

 

T A G E S O R D N U N G 
zur 1. Sitzung der Verbandsversammlung des ZAW-SR  

am 17. März 2009 

 
Öffentlicher Teil: 

derschrift über die 6. Verbandsversammlung 2008 

tellung des Wirtschaftsplanes für das Jahr 2009 

scheidungen 

itteilungen/Sonstiges 
 

 

 
zur 1. Sitzung der Verbandsversammlung des  

 

STADT UND LAND (ZAW-SR) 
_
 
 
H

 
m 16:00 Uhr 

 
ungsgebäude des Zweckv

94315 Straubing, 

 
 

s
 
 
Bei Verhinderung d
v
 

 

 

 
1. Zustimmung zur Tagesordnung 

 
2. Genehmigung der Nie

 
3. Verbandswirtschaft; 

Erlass der Haushaltssatzung und Aufs
 

4. Bekanntgabe von Eilent
 

5. M
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MANÖVERMELDUNG 
 
 

Manöver und andere Übungen der Bundeswehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten (Be-
kanntmachung der Bayer. Staatskanzlei vom 11.07.1983, StAnz Beilage Nr. 30 vom 
29.07.1983); 
 
Manövermeldung im Landkreis Straubing-Bogen 
 
Verband: 
Fliegende Abteilung 261; 91154 Roth, Otto-Lilienthal-Kaserne 
 
Übungsraum: 
Schwabach - Kallmünz - Neuburg v. Wald - Bad Berneck - Zeil - Maibach - Bad Neustadt - Mei-
ningen - Saalfeld - Grenze Tschechien bis Passau - entlang Grenze Österreich - Trostberg - 
Raubling - Hofolding - Taufkirchen - Moosburg - Allershausen - Theissing - Nördlingen 
 
Zeit: 
 
a) 01.04. bis 30.04.2009 
b) 04.05. bis 29.05.2009 
c) 02.06. bis 30.06.2009 
 
Art der Übung: 
Taktikausbildung großräumiger PAH-Einsatz im Rahmen der Fliegerischen Aus- und Weiterbil-
dung 2009 
 
Besonderheiten: 
An Freitagen, Samstagen, Sonn- und Feiertagen findet grundsätzlich kein fliegerischer Dienst 
statt. 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. 
liegen-gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) fernzuhalten. Auf die 
Strafbarkeit des Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zu-
wider-handlungen können nach § 18 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Übungsschäden, welche die Bundeswehr allein verursacht 
hat bzw. die Stationierungskräfte allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht haben 
oder deren Verursacher unbekannt ist, bei der zuständigen Gemeinde anzumelden sind, wel-
che Meldung nach Formblatt direkt an die Standortverwaltung Bogen weiterleitet bzw. die 
Schäden bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bun-
des, Regionalbüro Süd, Krelingstr. 50, 90408 Nürnberg, anmeldet. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jag-
daus-übungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der 
Übung zu verständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt 
Straubing-Bogen unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
Steinbauer 
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MANÖVERMELDUNG 
 
 

Manöver und andere Übungen der Bundeswehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten (Be-
kanntmachung der Bayer. Staatskanzlei vom 11.07.1983, StAnz Beilage Nr. 30 vom 
29.07.1983); 
 
Manövermeldung im Landkreis Straubing-Bogen 
 
 
Verband: 
Fernmeldebataillon 4, 93413 Cham 
 
Art und Name:  
Fernmeldeübung 
 
Übungsraum: 
Regensburg – Bogen – Waldmünchen – Amberg       
 
Zeit: 
23.03. – 27.03.2009 
 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. 
liegen-gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) fernzuhalten. Auf die 
Strafbarkeit des Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zu-
wider-handlungen können nach § 18 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Übungsschäden, welche die Bundeswehr allein verursacht 
hat bzw. die Stationierungskräfte allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht haben 
oder deren Verursacher unbekannt ist, bei der zuständigen Gemeinde anzumelden sind, wel-
che Meldung nach Formblatt direkt an die Standortverwaltung Bogen weiterleitet bzw. die 
Schäden bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bun-
des, Regionalbüro Süd, Krelingstr. 50, 90408 Nürnberg, anmeldet. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jag-
daus-übungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der 
Übung zu verständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt 
Straubing-Bogen unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
 
 
 
Steinbauer 
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MANÖVERMELDUNG 
 
 

Manöver und andere Übungen der Bundeswehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten (Be-
kanntmachung der Bayer. Staatskanzlei vom 11.07.1983, StAnz Beilage Nr. 30 vom 
29.07.1983); 
 
Manövermeldung im Landkreis Straubing-Bogen 
 
 
Verband: 
Sanitätsakademie der Bundeswehr, 94351 Feldkirchen 
 
Art und Name:  
Truppenübung, SanKp bwgl Einsatz 3. ISAF 
 
 
Übungsraum: 
Aiterhofen – Pilsting – Mengkofen – Sallach – Perkam – Aiterhofen        
 
Zeit: 
24.03.2009 
 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. 
liegen-gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) fernzuhalten. Auf die 
Strafbarkeit des Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zu-
wider-handlungen können nach § 18 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Übungsschäden, welche die Bundeswehr allein verursacht 
hat bzw. die Stationierungskräfte allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht haben 
oder deren Verursacher unbekannt ist, bei der zuständigen Gemeinde anzumelden sind, wel-
che Meldung nach Formblatt direkt an die Standortverwaltung Bogen weiterleitet bzw. die 
Schäden bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bun-
des, Regionalbüro Süd, Krelingstr. 50, 90408 Nürnberg, anmeldet. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jag-
daus-übungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der 
Übung zu verständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt 
Straubing-Bogen unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
 
 
 
Steinbauer 
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MANÖVERMELDUNG 

 
 

Manöver und andere Übungen der Bundeswehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten (Be-
kanntmachung der Bayer. Staatskanzlei vom 11.07.1983, StAnz Beilage Nr. 30 vom 
29.07.1983); 
 
Manövermeldung im Landkreis Straubing-Bogen 
 
 
Verband: 
Sanitätslehrregiment S 3; 94351 Feldkirchen 
 
Art und Name:  
Orientierungsübung für Sanitätsoffiziersanwärterinnen und Sanitätsoffiziersan-
wärter 
 
Übungsraum: 
Heitzelsberg – Hoebing – St. Englmar – Patersdorf 
 
Voraussichtliche Ballungsräume: 
Viechtach/St. Englmar      
 
Zeit: 
17.03. - 18.03.2009 
 
 
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich den Einrichtungen der übenden Truppen und von evtl. 
liegen-gebliebenen militärischen Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) fernzuhalten. Auf die 
Strafbarkeit des Auflesens von Sprengmitteln wird hingewiesen. 
 
Wer Kampfmittel findet, hat dies unverzüglich der nächsten Polizeidienststelle anzuzeigen. Zu-
wider-handlungen können nach § 18 des Gesetzes über die Kontrolle von Kriegswaffen als 
Ordnungswidrigkeit geahndet werden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass Übungsschäden, welche die Bundeswehr allein verursacht 
hat bzw. die Stationierungskräfte allein oder gemeinsam mit der Bundeswehr verursacht haben 
oder deren Verursacher unbekannt ist, bei der zuständigen Gemeinde anzumelden sind, wel-
che Meldung nach Formblatt direkt an die Standortverwaltung Bogen weiterleitet bzw. die 
Schäden bei der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensregulierungsstelle des Bun-
des, Regionalbüro Süd, Krelingstr. 50, 90408 Nürnberg, anmeldet. 
 
Die Gemeinden werden gebeten, für die ortsübliche Bekanntmachung zu sorgen sowie die Jag-
daus-übungsberechtigten und die Bewohner abgelegener Gemeindeteile und Gehöfte von der 
Übung zu verständigen. 
 
Einwendungen gegen diese Übung oder einschränkende Bedingungen sind dem Landratsamt 
Straubing-Bogen unverzüglich mitzuteilen. 
 
 
 
 
 
Steinbauer 
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Vollzug der Wassergesetze und des Gesetzes über die Umweltverträglichkeits-
prüfung UVPG); 
Verlegung des Pielmühlbaches auf einer Länge von ca. 42 Metern unterhalb der 
Feuerwehrzufahrtsbrücke mit Geländeaufschüttung und Geländeabtragung auf 
Fl.Nr. 1661, 1669 und 1664 durch die Firma Möbelhaus Friedrich Sochor, 
Landorfer Straße 4, 94375 Stallwang 
 
• Feststellung über die Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung 

 
 
 

Bekanntmachung 
 
 
 

Für das o. g. Vorhaben ist die gemäß § 3 d UVPG i. V. m. Art. 83 Abs. 3 des Bayerischen Was-
sergesetz (BayWG) und der Anlage III zum BayWG vorgeschriebene Vorprüfung des Einzelfal-
les durchgeführt worden. Die Vorprüfung ergab, dass das Vorhaben keiner Umweltverträglich-
keitsprüfung bedarf. 
 
 
 
Straubing, 10.03.2009 
Landratsamt Straubing-Bogen 
Sachgebiet Wasserrecht 
 
 
 
Buchner 
 
 
 
 
Bekanntmachung der Haushaltssatzung 2009 des Schulverbandes Sankt Engl-
mar-Perasdorf 

 
I. 
 

Haushaltssatzung des Schulverbandes Sankt Englmar-Perasdorf 
für das Haushaltsjahr 2009 

 
 
Aufgrund der Art. 9 des Bayerischen Schulfinanzierungsgesetzes – BaySchFG -, Art. 40, Abs. 1 
KommZG sowie der Art. 63 ff der Gemeindeordnung erlässt der Schulverband folgende Haus-
haltssatzung: 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2009 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt 
im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit  151.000 € 
und 
im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit    10.000 € 
ab. 
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§ 2 
 
 

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgese-
hen. 

§ 3 
 
 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
 
 

 
Schulverbandsumlage 

 
1) Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Bedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von 

Ausgaben im Verwaltungshaushalt wird für das Haushaltsjahr 2009 auf 110.400 € fest-
gesetzt und nach der Zahl der Verbandsschüler auf die Mitglieder des Schulverbandes 
umgelegt (Verwaltungsumlage). 

2) Für die Berechnung der Schulverbandsumlage wird die maßgebende Schülerzahl nach 
dem Stand vom 1. Oktober 2008 auf 73 Verbandsschüler festgesetzt. 

3) Die Verwaltungsumlage wird je Verbandsschüler auf 1.512,33 € festgesetzt. 
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben. 

 
 

§ 5 
 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Haus-
haltsplan wird auf 5.000 € festgesetzt. 

 
 

§ 6 
 
 

Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 
 

§ 7 
 
 

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2009 in Kraft. 
 
 
 

Sankt Englmar, 02.03.2009 
 
 
 
Anton Piermeier 
Schulverbandsvorsitzender 
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II. 
 
 

Das Landratsamt Straubing-Bogen als Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Schreiben vom 
23.02.2009 Nr. 21-941-5/5 festgestellt, dass die Haushaltssatzung keine genehmigungspflichti-
gen Teile enthält. 

 
III. 

 
 

Die Haushaltssatzung wird hiermit gem. Art. 9 Abs. 9 BaySchFG i. V. m. Art. 24 Abs. 1 KommZG 
amtlich bekannt gemacht. Der Haushaltsplan 2009 liegt eine Woche ab dem Zeitpunkt dieser 
Bekanntmachung im Rathaus der Gemeinde Sankt Englmar öffentlich auf. Außerdem liegt die 
Haushaltssatzung mit ihren Anlagen und der Haushaltsplan in der v. g. Geschäftsstelle innerhalb 
der Geschäftszeiten zur Einsichtnahme bereit. 
 
 
 
Straubing, 12.03.2009 
Landratsamt Straubing-Bogen 
 
 
 
Rothammer 
Regierungsamtsrat 
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